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Meldepflicht an das Transparenzregister 
 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

mit dem Transparenzregister- und Finanzinformationsgesetz vom 25.06.2021 hat der 

Gesetzgeber das deutsche Transparenzregister zum Vollregister werden lassen. Diese 

Umstellung zum Vollregister erfolgte mit Wirkung zum 01.08.2021. 

 

Das bedeutet, dass jetzt alle vom Geldwäschegesetz (GwG) geforderten Daten aktiv an das 

Transparenzregister gemeldet werden müssen (Meldepflicht). 

 

Alle juristischen Personen des Privatrechts und eingetragene Personengesellschaften einschließ- 

lich Mischformen sowie nach § 21 GwG auch nichtrechtsfähige Stiftungen (soweit der 

Stiftungszweck aus der Sicht der Stiftenden eigennützig ist), Trusts und vergleichbare Rechts-

gestaltungen sind damit verpflichtet, dem Transparenzregister ihren wirtschaftlich Berechtigten 

zu melden.  

 

Die Eintragungen in das Transparenzregister müssen somit parallel zu den Eintragungen in 

anderen Registern (z. Bsp. Handelsregister) vorgenommen und gepflegt werden. 

 

Es reicht nicht mehr aus, dass diese Informationen aus einem anderen elektronischen Register 

hervorgehen – auf diese zuvor gültige Mitteilungsfiktion kann sich nicht mehr berufen werden. 
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Datum:21.01.2022 

Unser Zeichen:  

 

 

 Gesellschafter 

Telefon 

Fax 

E-Mail 

Web 

USt-IdNr 

Kreditinstitut 

IBAN 

SWIFT-BIC 

Kreditintitut 

IBAN 

SWIFT-BIC 

 

Kühnemuth & Oberthür  

Partnerschaft GmbB  

Steuerberatungsgesellschaft  

Marktstr. 4  

37269 Eschwege  

Dipl.-Kfm. Klaus Kühnemuth 

Wirtschaftsprüfer | Steuerberater 

Dipl.-Finw. (FH) Kristin Oberthür  

Steuerberaterin 

+49 (0)5651 743-0  

+49 (0)5651 743-23  

info@kuehnemuth-oberthuer.de  

www.kuehnemuth-oberthuer.de  

DE186453089 

Commerzbank  

DE42 5224 0006 0178 8082 00  

COBADEFFXXX 

Sparkasse  

DE10 5225 0030 0000 077966  

HELADEF1ESW  
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Wer seine Mitteilungspflicht bisher durch die Mitteilungsfiktion erfüllt hat, für den gelten nun 

folgende verlängerte Übergangsfristen nach § 59 Abs. 8 GwG: 

 

1. bei Aktiengesellschaft, SE, Kommanditgesellschaft auf Aktien gilt ein Handeln bis zum  

31. März 2022, 

 

2. Gesellschaft mit beschränkter Haftung, Genossenschaft, europäische Genossenschaft 

oder Partnerschaft gilt ein Handeln bis zum 30. Juni 2022, 

 

3. In allen andren Fällen bis spätestens zum 31. Dezember 2022. 

 

  

Es besteht zudem eine Pflicht, die Eintragungen fortlaufend zu prüfen und Änderungen zu 

melden. 

 

 

Wer ist wirtschaftlich Berechtigter? 
 

Wer als wirtschaftlich Berechtigter angegeben werden kann, lässt sich § 3 GwG entnehmen. 

Demzufolge können nur natürliche Personen, in deren Eigentum oder unter deren Kontrolle die 

betreffende Gesellschaft steht, diesem entsprechen. Juristische Personen können gem. § 3 Abs. 2 

GwG zu den wirtschaftlich Berechtigten jede natürlich Person zählen, die unmittelbar oder 

mittelbar 

1.  mehr als 25% der Kapitalanteile hält, 

2.  mehr als 25% der Stimmrechte kontrolliert oder 

3.  auf vergleichbare Weise Kontrolle ausübt. 

Mittelbare Kontrolle wird gem. § 3 Abs. 2 S. 2 GwG ausgeübt, wenn entsprechende Anteile von 

einer oder mehreren Vereinigungen nach § 20 Abs. 1 GwG gehalten werden, die von einer 

natürlichen Person kontrolliert werden. 

Kontrolle liegt gem. § 3 Abs. 2 S. 3 GwG dann vor, wenn die natürliche Person unmittelbar oder 

mittelbar einen beherrschenden Einfluss – für diesen gilt § 290 Abs. 2 bis 4 HGB entsprechend – 

auf die Vereinigung nach § 20 Abs. 1 GwG ausüben kann. 

Nach § 3 Abs. 2 Satz 5 GwG gilt: Wenn auch nach Durchführung umfassender Prüfungen und 

ohne dass eventuell strafbare Handlungen nach § 43 Abs. 1 GwG vorliegen, kein wirtschaftlich 

Berechtigter ermittelt werden kann, gilt als wirtschaftlich Berechtigter der gesetzliche Vertreter, 

der geschäftsführende Gesellschafter oder der Partner des Vertragspartners. 
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Dem Transparenzregister sind die folgenden Daten des wirtschaftlich Berechtigten zu melden: 

- Vor- und Nachname, 

- Geburtsdatum, 

- Wohnort, 

- Art und Umfang des wirtschaftlichen Interesses und 

- alle Staatsangehörigkeiten. 

 

Folgen bei Pflichtverletzung 

Wird die Meldung trotz Verpflichtung nicht, zu spät oder unvollständig vorgenommen, liegt 

ebenso wie bei fehlender Aktualisierung der Daten eine Ordnungswidrigkeit vor und es fallen 

Bußgelder nach Bußgeldkatalog an. Zudem werden diese Unternehmen namentlich auf der 

Internetseite des Bundesverwaltungsamtes aufgeführt. Es ist davon auszugehen, dass Verstöße 

künftig entschieden verfolgt und geahndet werde. 

 

Fazit 

Die durch die Regelung geforderte erhöhte Transparenz und Vernetzung der Register innerhalb 

der EU bringt für einige deutsche Unternehmen einen Mehraufwand. Neben der für einige 

Unternehmen neu entstanden Meldepflicht mit Wegfall der Mitteilungsfiktion ist hier auch die 

Pflicht zur Aktualisierung der anzugebenden Daten nicht zu vernachlässigen. 

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Klaus Kühnemuth                     Kristin Oberthür 

WP/StB                                        StBin   

 

 

 

 


